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20.05.2022 Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen auf die Konjunktur 3

konjunkturelle Folgen des Ukraine-

Krieges für das Jahr 2020 als 

Veränderung der Consensus-Prognose 

von Februar auf  März (Mai) 2022

 1,1 (1,5) Prozentpunkte weniger 

BIP-Wachstum

 1,8 (3,2) Prozentpunkte mehr 

Inflation



Konjunkturtreiber

Stimulierend

• Abflauen der Coronawelle => Konsumkonjunktur

Dämpfend

• Ukraine-Krieg und Preisanstiege => Konsum-/Industrie-/Baukonjunktur

• Ukraine-Krieg /China-Lockdown und Lieferengpässe => Industrie-/Baukonjunktur

• Ukraine-Krieg und Absatzmärkte => Industriekonjunktur

• Ukraine-Krieg und Unsicherheit (Energielieferungen) => Industriekonjunktur
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Konsumkonjunktur – Abflauen der Coronawelle
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Konsumkonjunktur – Abflauen der Coronawelle
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Baukonjunktur – aufwärtsgerichtet seit den 2000ern
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Baukonjunktur – stabil durch die Coronakrise 
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Baukonjunktur – Trendwende eingeläutet ?
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Baukonjunktur – Materialengpässe  
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Baukonjunktur – Materialengpässe  

Sonderfrage bei den ifo 

Konjunkturumfragen im Februar 2022 

unter Unternehmen im 

Bauhauptgewerbe:

„Unsere Bautätigkeit wird zurzeit durch 

Materialknappheit behindert“

 ja

„Um welche Materialien handelt es sich 

dabei“
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Baukonjunktur – Materialengpässe  
Anteil der Importe aus 

der Russischen 

Föderation und der 

Ukraine an den 

Gesamtimporten der 

EU (Extra-Handel) in 

ausgewählten 

Produktgruppen 2021 
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Importanteil, insgesamt, 166,8 Mrd. EUR

Nickel (verarbeitet), 1,2 Mrd. EUR
Pflanzenöle, 1,7 Mrd. EUR

Eisen (Halbfabrikate), 4,3 Mrd. EUR
Roheisen, 0,8 Mrd. EUR

Eisen (Pellets), 0,6 Mrd. EUR
Öle und Fette (Rückstände), 0,6 Mrd. EUR

Mais, 1,7 Mrd. EUR
Holz (verarbeitet), 0,8 Mrd. EUR

Steinkohle, 5,2 Mrd. EUR
Schnittholz, 1,6 Mrd. EUR

Düngemittel (verschiedene), 0,9 Mrd. EUR
Teer, 2,8 Mrd. EUR

Brennholz, 0,5 Mrd. EUR
Erdöl (verarbeitet), 22,5 Mrd. EUR

Samen (Raps, Rübsen), 1,0 Mrd. EUR
Kupfer (legiert), 2,3 Mrd. EUR

Düngemittel (Stickstoff), 0,9 Mrd. EUR
Nickel (roh), 0,9 Mrd. EUR

Eisen (warmgewalzt), 2,8 Mrd. EUR
Erdgas, 19,5 Mrd. EUR

Eisenerze, 4,1 Mrd. EUR
Kautschuk, 0,7 Mrd. EUR

Erdöl (roh), 48,6 Mrd. EUR
Platin u.ä., 2,1 Mrd. EUR

Diamanten, 1,8 Mrd. EUR
Strom, 1,0 Mrd. EUR

Legierungen, 0,7 Mrd. EUR
Aluminium (roh), 1,7 Mrd. EUR

Eisen (kaltgewalzt), 0,8 Mrd. EUR
Reifen, 0,6 Mrd. EUR

Drähte und Kabel, 1,1 Mrd. EUR

Russische Föderation Ukraine



Baukonjunktur – Materialkosten  
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Baukonjunktur – Materialkosten
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Baukonjunktur – Auftragsrückgänge
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Baukonjunktur – Zinswende  
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Industriekonjunktur – Abwärtstrend seit 2018
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Industriekonjunktur – geprägt durch Kfz-Hersteller
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Industriekonjunktur – eingetrübt mit Ukraine-Krieg
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Industriekonjunktur – Materialengpässe  
Anteil der Importe aus 

der Russischen 

Föderation und der 

Ukraine an den 

Gesamtimporten der 

EU (Extra-Handel) in 

ausgewählten 

Produktgruppen 2021 
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Industriekonjunktur – Kurzarbeit in der Autoindustrie
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Industriekonjunktur – aber auch China-Lockdown
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Industriekonjunktur – Auftragsstau (~100 Mrd. €) 
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Industriekonjunktur – hohe Auftragsreichweite 
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Industriekonjunktur – Absatzmärkte
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Industriekonjunktur – kein Einbruch zu erwarten
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Industriekonjunktur – aber weitere Preissteigerungen
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Industriekonjunktur – hohe Kosten bei Rohstoffen

20.05.2022 Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen auf die Konjunktur 41



Industriekonjunktur – hohe Kosten bei Vorprodukten
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Industriekonjunktur – hohe Kosten bei Logistik
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Industriekonjunktur – hohe Preise drücken Nachfrage
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Konsumkonjunktur – Inflation dämpft Kaufkraft

kräftige Preisanstiege auf  vorgelagerten Produktionsstufen

• Industrie & Bau (Kosten für Rohstoffe, Vorprodukte & Logistik)

kräftige Preisanstiege auch bei Konsumgütern
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Durchschnittliche Inflationsraten
(Veränderung des saisonbereinigten Index gegenüber Vormonat in Prozent; auf Jahresrate hochgerechnet)

Anteil 2010 - 2019 Januar 2020 - Januar 2021 Februar 2021 - April 2022

Gesamtindex 100% 1,4 1,1 6,7

Waren 46,8% 1,3 1,4 12,2

Energie 10,4% 2,4 2,4 55,1

Nahrungsmittel 8,5% 2,4 2,9 8,6

Waren ohne Energie und Nahrungsmittel 28,0% 1,3 1,7 4,9

Dienstleistungen 53,2% 1,5 1,3 2,7

Dienstleistungen ohne Wohnungsmieten 32,5% 1,5 1,3 3,5

Wohnungsmieten 20,7% 1,3 1,3 1,5

Quelle: Statistisches Bundesamt, Deutsche Bundesbank; Berechnungen des ifo Instituts.



Konsumkonjunktur – Inflation dämpft Kaufkraft

bei gegebenem Einkommen & gegebenem Sparen muss durch Preissteigerungen die 

Menge an konsumierten Waren und Dienstleistungen reduziert werden

• Einkommen = Konsumausgaben + Sparen

• kurzfristig ändern sich die Einkommen nicht (Tarifverträge fixiert, staatliche 

Transfers werden möglicherweise erst mit Verzögerung angepasst, z.B. 

Energiepreispauschale)

• unsicher ist das Sparverhalten der Haushalte

• keine Ersparnis bei einkommensschwachen Haushalten

• Überschussersparnis aus der Coronakrise ~200 Mrd. € („Phantomeinkommen“)

• Vorsichtssparen bei ungewisser Zukunft oder stark steigenden Preisen
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Konsumkonjunktur – Inflation dämpft Kaufkraft
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Monatliche Konsumausgaben eines privaten Haushalts nach Einkommensgruppen* (in Euro)

im Jahr 2019 (gemäß EVS)

durchschnittliches 

monatliches 

Haushaltsnettoeinkomm

en im Jahr 2019

hochgerechneter Anteil 

an der Gesamtzahl der 

Haushalte im Jahr 2019 

(in Prozent)

alle Einkommensgruppen* 2574 3580 100,0

unter 1300 1025 945 13,1

1300-1700 1391 1502 9,0

1700-2600 1849 2149 20,4

2600-3600 2407 3061 18,2

3600-5000 3043 4238 17,1

5000 und mehr 4415 7220 22,2

Quelle: Statistisches Bundesamt; Berechnungen der Autoren.

*Die Einkommensgruppen beziehen sich auf das monatliche Haushaltsnettoeinkommen in Euro. Die Daten zu 

den Warenkörben basieren auf den LWR 2019 des Statistischen Bundesamts.



Konsumkonjunktur – Überschussersparnis
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Konsumkonjunktur – Überschussersparnis

Befragung der EU-Kommission

• Saldo der prozentualen Anteile 

„Sparen“(also Vermögensaufbau) 

minus „Entsparen“ (also 

Schuldenaufbau)

• ausgewiesen nach Einkommens-

Quartilen

• März 2020 = 100
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Konsumkonjunktur – Inflation bleibt zunächst hoch
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Konsumkonjunktur – Inflation bleibt zunächst hoch
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Gemeinschaftsdiagnose Frühjahr 2022

gemeinsame Prognose der fünf  

führenden deutschen 

Wirtschaftsforschungsinstitute (DIW, 

ifo, IfW, IWH, RWI) 

vorgestellt am 13. April 2022

www.gemeinschaftsdiagnose.de
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http://www.gemeinschaftsdiagnose.de/


… wenn der Gashahn zugedreht wird …

 Alternativszenario: Stopp der russischen Energierohstofflieferungen in die EU

• allmähliche Abkoppelung vom russischen Erdöl bereits sichtbar (Habeck: „Es sei 

bereits gelungen, die Abhängigkeit von 35 Prozent vor Beginn des Ukraine-Krieges 

innerhalb von acht Wochen auf  zwölf  Prozent zu senken.“)

• deutsche Abhängigkeit von russischem Erdgas ist deutlich höher und schwerer zu 

ersetzen (leitungsgebundenes Pipeline-Gas)

20.05.2022 Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen auf die Konjunktur 53



… wenn der Gashahn zugedreht wird …

20.05.2022 Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen auf die Konjunktur 54



… wenn der Gashahn zugedreht wird …
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Quelle

https://static.agora-energiewende.de/fileadmin/Projekte/2022/2022_03_DE_Immediate_Action_Programme/A-EW_252_DE_Immediate_Programme_WEB.pdf


… wenn der Gashahn zugedreht wird …
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Quelle

https://www.fz-juelich.de/iek/iek-3/DE/_Documents/Downloads/energySupplyWithoutRussianGasAnalysis.pdf;jsessionid=2721B19DCC9D09A4090171323E814424?__blob=publicationFile


… wenn der Gashahn zugedreht wird …

 Alternativszenario: Stopp der russischen Energierohstofflieferungen in die EU

 Preisreaktion auf  Weltmärkten für Rohöl und (Flüssig-) Erdgas

• deutliche höherer Anstieg der Verbraucherpreise als im Basisszenario

• deutlichere Eintrübung der Konsumkonjunktur
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… wenn der Gashahn zugedreht wird …
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… wenn der Gashahn zugedreht wird …

ökonomischen am relevantesten vermutlich die Unsicherheit im Hinblick auf  die 

zukünftige Energieversorgung

 Alternativszenario: Stopp der russischen Energierohstofflieferungen in die EU

 Preisreaktion auf  Weltmärkten für Rohöl und (Flüssig-) Erdgas

 Gasrationierung in der Industrie
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… wenn der Gashahn zugedreht wird …

Füllstand der Gasspeicher
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… wenn der Gashahn zugedreht wird …

Bruttoinlandsprodukt in Mrd. Euro
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220 Mrd. Euro kumulierter

BIP-Verlust (2022/2023)

Rückschlag im Winter 2023 

möglich

4 Prozent



Prognose für Deutschland
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20.05.2022 Krieg in der Ukraine und seine Auswirkungen auf die Konjunktur 62



Prognose für Deutschland
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ifo Winter 
2021

(14.12.2021)

ifo Frühjahr 
2022

(23.03.2022)

GD Frühjahr 
2022

(13.04.2022)

ifo Winter 
2021

(14.12.2021)

ifo Frühjahr 
2022

(23.03.2022)

GD Frühjahr 
2022

(13.04.2022)

Wachstumsrate des Bruttoinlandsprodukts Inflationsrate

2021 2,5 2,9 2,9 3,1 3,1 3,1

2022 3,7 3,1 / 2,2 2,7 / 1,9 3,3 5,1 / 6,1 6,1 / 7,3

2023 2,9 3,3 / 3,9 3,1 / −2,2 1,8 1,8 / 2,2 2,8 / 5,0
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